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		Im	ersten	Halbjahr	gab	es	bereits	tolle	Momente:

•		im	Sommer	wurden	5	neue	erste	Klassen	eingeschult
•	Kinder	aus	den	Klassen	3	und	4	nahmen	am		SpeedStacking	teil
•	die	4.	Klassen	hatten	viel	Spaß	auf	ihren	Klassenfahrten
•	es	wurden	in	den	Klassen	Klassensprecher	gewählt
•	es	wurden	in	einer	Schülerratsversammlung	die	neuen	
		Schülersprecher	gewählt
•	regelmäßige	Schülerratsversammlungen
•	AG-	Auswahl	und	Start
•	das	Prima-Klima-	Theater	kam	für	alle	Klassen	in	die	Schule
•	die	einzelnen	Klassen	fuhren	zum	Rüsselsheimer	Theater
•	im	Advent	findet	jeden	Montag	ein	gemeinsames	Adventssingen	
		mit	allen	Klassen	statt
•	am	Hallensportfest	nahmen	Kinder	der	GS	erfolgreich	teil

und	wir	freuen	uns	auf	weitere	tolle	Momente	im	nächsten	Halbjahr	
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Wir	bestimmen	mit	-	Aufgaben	eines	Klassensprechers
Ein	Klassensprecher	hat	wichtige	Aufgaben,	nicht	nur	in	der	Klasse,	sondern
auch	in	der	Schulgemeinschaft.	Bei	der	Wahl	dürfen	alle	mitwählen,	jeder	kann
seine	Stimme	für	seinen	Lieblingskandidaten	abgeben.	Wer	die	meisten
Stimmen	hat,	gewinnt.	Stellvertreter	ist	entweder	derjenige	mit	den
zweitmeisten	Stimmen	oder	man	wählt	noch	einmal	neu.
Klassensprecher	...
...	vertreten	die	Interessen	der	Schülerinnen	und	Schüler
...	geben	Anregungen	und	Vorschläge	der	Schülerinnen	und	Schüler	an	die	
				Lehrerinnen	und	Lehrer	weiter
...	teilen	Beschwerden	den	Lehrern	oder	Schulleitung	mit
...	versuchen,	neue	Ideen	in	der	Schulgemeinschaft	mit	umzusetzen
...	helfen	beim	Einhalten	von	Regeln	und	besprechen	diese	in	Klassen-
			ratssitzungen
...	nehmen	an	Sitzungen	des	Schülerrates	teil	und	informieren	die	Klasse	
			über	besprochene	Inhalte
...	sie	hören	ihren	Mitschülern	bei	Problemen	zu	und	versuchen	zu	helfen



Wohin	mit	dem	Müll?	Was	können	wir	zur	Vermeidung
von	Plastik	zum	Schutz	der	Meere	tun?

Ein	großer	Teil	unserer	Erdoberfläche	ist	mit	Meerwasser	be-
deckt.	Die	Meere	sind	für	uns	alle	sehr	wichtig,	nicht	nur	für	die	
Tiere,	die	darin	leben.	Die	Meerespflanzen	tragen	durch	den	Austausch
von	Wasser,	Kohlenstoff	und	Energie	zu	der	weltweiten	Sauerstoffproduktion
bei.	Leider	werden	die	Meere	sehr	verschmutzt.

Die	Schildkröte	Janosch	ist	traurig,	denn	im	Meer	schwimmt	immer	mehr
Plastik.
Sie	erzählt	aus	ihrem	Leben:
Eigentlich	schwimme	ich	gerne	im	Meer,	aber	jetzt	gibt	es	immer	mehr	Müll,
vor	allem	Plastik,	im	Meer.	Da	macht	das	Schwimmen	nicht	mehr	soviel	Spaß.
Es	gibt	richtige	Plastikinseln	in	meinem	Meer!	Oft	werde	ich	von	Plastiktüten	
gefangen,	aber	ich	hatte	bis	jetzt	immer	Glück	und	konnte	mich	befreien.	Ich
kann	euch	sagen,	schön	ist	es	nicht	gefangen	zu	sein!	Schuld	an	der	Ver-
schmutzung	der	Meere	sind	die	Menschen:		Sie	schmeißen	den	Müll	an	den
Strand	und	bei	Wind	gelangt	er	ins	Meer.	Aber	auch	die	vielen	Schiffe
verschmutzen	mein	Meer.	Ich	lebe	mit	der	Angst	gefangen	zu	werden,	mein
ganzes	Leben	lang	!!!	Es	sind	auch	noch	andere	Tierarten	bedroht	wie	Haie
und	Delfine.	Ich	frage	mich,	ob	die	Menschen	gerne	in	Angst	leben	wollen	oder
mitten	in	ganz	viel	Müll?

Jeder	ist	gefragt	und	sollte	seinen	Teil
zum	Schutz	der	Umwelt	beitragen!

																				Müllquiz	-	wie	gut	kennst	du	dich	aus?

1.	Wie	lange	braucht	eine	Plastiktüte	um	zu	verrotten?

2.Wie	lange		braucht	ein	Styroporbecher	um	zu	verrotten?

3.Wie	lange	braucht	eine	Plastikflasche	um	zu	verrotten?

Lösungen:
1.10-20	Jahre
2.	50	Jahre	
3.	450	Jahre



																													Unser	Tier	des	Jahres

						Gewöhnlicher	Schweinswal	

Der	gewöhnliche	Schweinswal	ist	das	Tier	des	Jahres	2022.	Er	ist
das	einzige	Exemplar	der	Schwertwalfamilie,	das	in	europ.
Gewässern	wie	Ost	bzw	Nordsee	lebt.	Er	sieht	fast	so	aus	wie	ein
Delfin.	Nur	ist	er	kürzer	und	hat	eine	kürzere	Schnauze.	Am	Bauch
ist	er	hellgrau,	am	Rücken	dunkelgrau	bis	schwarz.	Erwachsene
Tiere	werden	bis	zu	180	cm	groß	und	45-75	Kg	schwer.	Ihre
Lebenserwartung	liegt	bei	10-12	Jahren.	Sie	sind	tagaktive
Einzelgänger	und	ihre	Hauptnahrung	sind	kleine	bis	mittelgroße
Fische.
Ihre	Feinde	sind	Haie,	andere	Wale	und	Robben.	
Eine	Hauptbedrohung	liegt	aber	auch	in	der	zunehmenden
Umweltverschmutzung	der	Meere	und	dem	zunehmenden	Lärm
durch	Bohrinseln	und	Schiffe.	Auch	der	Mensch	bedroht	den
Schweinswal,	weil	dieser	immer	wieder	in	Fischernetzen	gefangen
wird.

																											Der	Eisvogel	

Der	Eisvogel	wurde	2009	zum	Vogel	des	Jahres	gewählt.	Er	ist	ein
einheimischer	Vogel,	der	zur	Ordnung	der	Rackenvögel	gehört.
Der	Eisvogel	kann	bis	zu	10	Jahre	werden.	Meist	lebt	er	an
nahrungsreichen	und	sauberen	Gewässern,	denn	seine	Nahrung
sind	Fische,	Insekten	oder	Kaulquappen.	Der	Vogel	kann	ca.	17
-20	cm	groß	und	40	g	schwer	werden.Seine	Flügelspannweite
beträgt	ca.	26	cm.	Er	gehört	zu	den	Kurzstreckenfliegern.
Auffällig	sind	sein	blau-oranges	Gefieder	(orangefarbene	Brust,	an
der	Schulter	und	an	der	Flügeloberseite	blau-türkis)	und	sein
langer,	kräftiger	Schnabel.
2x	im	Jahr	brütet	er	(Mai-August).	Er	brütet	ca.	5-7	Eier	21	Tage
lang	aus.
Seine	Feinde	sind	Hecht,	Wiesel,	Menschen	und	Klimawandel.

																Aus	der	Tierwelt	...



																							Rätselecke
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Sie	können	nicht	laufen	und	nicht	fliegen,	
sie	bewegen	sich	fort	im	Liegen,
haben	weder	Arme	noch	Beine,
auch	Flügel	haben	sie	keine.

Schlangen



Sport		-	Fußball,	WM-Fieber	auch	bei	uns

Ein	Interview	mit	Herrn	Parlak,	einem	unserer	Sportlehrer

1.	Wie	finden	Sie	es,	dass	die	WM	in	Katar	stattfindet?
„Nicht	so	toll,	weil	Katar	keine	Fußballnation	ist	und	sie	in
kürzester	Zeit	eine	WM	auf	die	Beine	stellen	mussten.“

2.	Wo	würden	Sie	die	WM	stattfinden	lassen?
„Hauptsächlich	in	Europa	und	klar,	da	in	Deutschland.“

3.	Warum	gerade	in	diesem	Land?
„Weil	das	Mitfiebern	so	toll	und	Deutschland	eine	ausgereifte
Fußballnation	ist!“

4.	Wie	finden	Sie	es,	dass	Katar	gegen	Schwul	sein	ist?
„Ganz	schlimm	und	man	sieht,	dass	die	Akzeptanz	nicht
vorhanden	ist.“

5.	Die	Katarer	verbieten	die	One	Love	Binde.	Was	denken	Sie,
warum?
„Weil	sie	Schwul	sein	nicht	unterstützen	und	die	Meinung
anderer	nicht	dulden.“

6.	Was	würden	Sie	als	FiFa-	Chef	machen?
„Mir	die	Austragungsorte		aussuchen.	Darauf	achten,	dass	keine
Menschen	unter	schweren	Bedingungen	leiden.	Mehr	Sport,
weniger	Politik.“	



		

													In	der	Weihnachtsbäckerei	....

																		Chocolate	chunkies	cookies

Du	brauchst	zum	Backen:
280g	Weizenmehl,	
100g	weißer	Zucker
150g	brauner	Zucker	
170g	geschmolzene	Butter
1	großes	Ei	
1	Eigelb
1/2	TL	Maisstärke
2	TL	Vanilleextrakt,	ersatzweise	1	Päckchen	Vanillezucker
1/2	Salz
200g	Kuvertüre	hacken	und	Schokostücke	unter	den	Teig	heben.

	Alles	gut	verrühren,	Cookies	formen	und	auf	ein	Blech	setzen
bei	160°	C		ca.	11-12	Minuten	im	Ofen	backen

Kleine	Kuchen	im	Waffelbecher	

Rezept	für	ca.	24	Waffelbecher	mit	kakaohaltiger	Umrandung
100g	weiche	Butter	oder	Margarine
100g	Zucker	
1	Packung	.Vanillezucker	
2	große		Eier	
125g	Mehl
1/2	TL	Backpulver
Alles	zu	einem	Rührteig	mischen,	in	die	Waffelbecher	füllen	und	ca.	15
Minuten	bei	180°	C	backen.	Abkühlen	lassen,	Kuvertüre	schmelzen	und	die
Kuchen	verzieren.

Banana-	Milchshake

Zutaten.
300g	g	reife,	gefrorene	Banane
300ml	Pflanzenmilch	
1EL	Erdnussmus	
1Tl	Vanilleeextrakt	

Alle	Zutaten	in	einen	Mixer	pürieren	und	mit	Erdnussmus	oder	Schokolade
garnieren	.



Kreativseite
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und	zum	Schluss	noch	was	zum	Lachen	......

Ein	Kind	möchte	ins	Bett.	Die	Mutter	fragt:	„Wo	ist	denn	dein
Teddybär?“
Das	Kind	antwortet:	„Er	ist	in	der	Gefriertruhe.“
„Warum	denn	das?“,	will	die	Mutter	wissen.	„Na,	der	soll	doch	ein
Eisbär	werden!“

Warum	sind	Eisbären	weiß?
Wären	sie	rot,	hießen	sie	Himbären.



Und	passend	zur	Weihnachtszeit	......

eine	Faltanleitung	für	eine	Schneeflocke

1.	Nimm	ein	quadratisches	Blatt	Papier
2.	Falte	Spitze	auf	Spitze,	dass	ein	Dreieck	entsteht
3.	Falte	die	eine	Ecke	auf	die	gegenüberliegende	Seite
4.	Mache	das	auch	mit	der	anderen	Ecke
				(nun	sieht	das	Blatt	aus	wie	eine	Tüte)
5.	Male	das	Muster	einer	Schneeflockenseite	in	die	Mitte
6.	Schneide	die	Flocke	aus
7.	Falte	das	Blatt	auseinander	und	du	hast	eine	Schneeflocke.

Advent,	Advent,	
dein	Handy	brennt.
Erst	die	Antennen,	dann	die	Tasten
und	zum	Schluss	der	ganze	Kasten.
Ist	dann	auch	der	Akku	breit,
weißt	du,	es	ist	Weihnachtszeit	

Wir	wünschen	Euch	schöne	Weihnachten	und	einen	guten	Start	ins
neue	Jahr,
Euer	Redaktionsteam

Sofia,	Jenna,	Lara,	Amy-Lynn,	Merle,	Cerine,	Amira,	Hannah,	Erik,
Arianna,	Luis,	Mina,	Gustav,	Mika,	Maja	und		Gastautor	Justus


